
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung, 22. Oktober 2025 

 

Landesfrauenrat Sachsen e.V. verleiht 11. Engagementpreis  

Frauen der Stadt Ehrenfriedersdorf um ihre Verdienste geehrt 

 

Sperrfrist bis zum 23.10.2025, 16.00 Uhr (Nennung der Preisträgerinnen) 

Der Landesfrauenrat Sachsen e.V. verleiht am 23.10.2025 zum elften Mal seinen Engagementpreis. Den 

Preis erhält in diesem Jahr die Stadt- und Verwaltungsleitung Ehrenfriedersdorf im Erzgebirge – alles 

Frauen. Die Jury würdigt mit dem Preis ihre Arbeit als Gestalterinnen des Generationenwandels und 

eines zukunftsgerichteten Strukturwandels.  

Die Frauen Silke Franzl, Carmen Krüger, Iris Schmidt, Sandra Preiß, Birgit Bauer, Stefanie Wiesehütter 

und Claudia Seidel tragen mit ihrem Engagement dazu bei, komplexe Wandelprozesse vor Ort zukunfts-

nah und geschlechtergerecht zu gestalten. Dies beinhaltet vor allem die Sicherung und den Ausbau der 

regionalen Daseinsvorsorge wie zum Beispiel die Investition in den Breitbandausbau oder die Sanierung 

der Grundschule.  

Zusätzlich tragen die Ehrenfriedersdorfer Frauen maßgeblich zum Erhalt des lokalen Vereinslebens und 

der Kultur- und Brauchtumspflege bei. Eine besondere Rolle spielt hierbei die Sicherung und Tradierung 

der erzgebirgischen Mundart durch Carmen Krüger. 

Jessica Bock, Vorsitzende des Landesfrauenrates Sachsen und Jurymitglied: „Die Ehrenfriedersdorfer 

Frauen und ihr Engagement zeigen: Wandel braucht Frauen. Sie sind es, die mit ihrer Expertise und ih-

rem Einsatz den Wandel vor Ort maßgeblich gestalten. Sie sind damit Vorbild und Ermutigung, es ihnen 

gleich zu tun. Ich gratuliere sehr herzlich zur Auszeichnung!“  

Der Engagementpreis des Landesfrauenrates Sachsen ehrt jedes Jahr das herausragende Engagement 

von Frauen und Initiativen, die sich für die Gleichstellung von Frauen, die Stärkung von Frauenrechten 

und eine solidarische Gesellschaft einsetzen. 

Der Themenfokus 2025 „Frauen – Generationen – Wandel“ lenkt den Blick auf die Rolle von Frauen in 

vielfältigen Veränderungsprozessen: beim Generationenwandel und in generationenübergreifender Ar-

beit, im Strukturwandel – z. B. in Regionen wie der Lausitz oder im Erzgebirge, im Kontext von ökologi-

schen, sozialen, digitalen oder wirtschaftlichen Transformationen sowie im Umgang mit Migration, de-

mografischen Entwicklungen und demokratiegefährdenden Tendenzen.  



 

 

 

 

 

 

Nominiert waren:  

• Frauen der Stadt- und Verwaltungsleitung Ehrenfriedersdorf 

• Projekt Frau & Beruf - Beratungsstelle für Frauen und sich als Frauen identifizierende Menschen 
(FLINTA*) und Männer in vergleichbaren Lebenslagen (Leipzig) 

• Sylvia Belinda Müller 

• Dr. med Lydmyla Makhortova  

• Projekt „Together in Action – Miteinander wachsen und Zukunft neu denken“  
Verein für solidarische Geflüchtetenarbeit Bon Courage e.V. (Borna) 

 

Im Überblick: 

Termin: Donnerstag, 23. Oktober 2025 

Zeit: 15.00 bis 16.30 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) 

Ort: Kanonenhof, Brühlscher Garten 4, 01067 Dresden 

Programm:  

Begrüßung: Vorstand des Landesfrauenrat Sachsen e.V. 

Grußwort: Dr.in Andrea Blumtritt, Sächsisches Staatsministerium für Soziales, Gesundheit und Gesell-

schaftlichen Zusammenhalt, Landesbeauftragte für Antidiskriminierung und für die Belange von lsbtiq* 

Personen in Sachsen 

Preisübergabe: Vorstellung der Nominierten & Laudation  

Anschließend Empfang mit Imbiss und Getränken. 

Diese Veranstaltung ist für die Film- und Bildberichterstattung geeignet. 

Ihre Ansprechpartnerin:  

Dr. Jessica Bock, Vorsitzende Landesfrauenrat Sachsen e.V.  

Telefon: 0351 4721062 | E-Mail: kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de  

 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 

durch Steuermittel auf der Grundlage 

des vom Sächsischen Landtag beschlos-

senen Haushaltes.  


